RHI ist ein weltweit agieren-
der Konzern fiir die Bereiche
Feuerfest und Dammen. In
der Regel arbeiten alle Indu-
striezweige, die Produk-
tionsprozesse mit hohen
Temperaturen beherrschen
mussen, mit Feuerfestpro-
dukten von RHI. Gemeinsam
mit ROI wurden geeignete
MalRnahmen entwickelt, um
die Instandhaltung des Kon-
zerns zu optimieren.

"Kern der
Optimierung
ist das ROI-
Instandhal-

tungsaudit auf Basis eines von ROI ent-
wickelten 12 Punkte Programms™, so der
fur die Durchfihrung verantwortliche
Werner Schauperl. "Wir gehen zunéchst
von der traditionellen Betrachtung der
Instandhaltung aus", erklart der ROI-
Berater. Klassische Merkmale wie deren
reaktive Ausrichtung, die funktionale
Organisation und das Fehlen einer Lei-
stungsbetrachtung werden der moder-
nen Instandhaltung in Best in Class
Unternehmen gegenibergestellt. "Hier
sind Eigenschaften wie Integration, Pro-
zessorientierung, Sicherheit und Umwelt
sowie eine kontinuierliche Verbesserung
der Anlageneffektivitat und der Qualitat
der Produkte wichtige Faktoren", so
Schauperl. Aus diesen Erkenntnissen hat
ROI seine 12 Punkte fur einen "Instand-
haltungs-Check™ gebildet.

Berucksichtigt werden musse aber auch
das sich permanent &ndernde Umfeld.
Schauperl: "Daraus ergeben sich veran-
derte Anforderungen an die Instandhal-
tung." Eine umfassende Planung, Steue-
rung und Uberwachung der Instandhal-
tungsmalinahmen, das systematische
Erkennen und Beseitigen von Schwach-
stellen, die steigenden Anforderungen
an die Qualifikation der Mitarbeiter oder
das Mitwirken bei der Neuplanung von

Instandhaltung:

-

Geeignete Mafdinahmen

Anlagen und bei Verbesserungsmafnah-
men seien nur einige Punkte der
Instandhaltungsoptimierung bei RHI.
Entscheidend sei auch, die Kosten
gering zu halten, die Verfuigbarkeit zu
gewahrleisten und die Dauer eines
instandhaltungsbedingten Stillstandes
deutlich zu minimieren.

"Gemeinsam mit ROI haben wir unsere
Projektziele sukzessiv erreicht”, urteilt
der bei RHI fur das Projekt verantwortli-
che Diplom-Ingenieur Max Taferner.
Erreicht worden sei das unter anderem
durch eine klare Strukturierung des
Instandhaltungsbetriebes und die Tren-
nung zwischen Instandhaltungs- (1H)
und Projektier-Kapazitaten. Dariiber
hinaus wurden samtliche IH-Kapazita-
ten zusammengefuhrt. Eine IH-Planung,
die die technische Klarung und Arbeits-
vorbereitung Ubernimmt, wurde einge-
richtet und eine objektive Zeitwirtschaft
aufgebaut. "Diese dient nun als Grund-
lage flir unsere Kapazitatsplanung und
als Messgrof3e zur Beurtei-
lung der Effektivitat"”, so
Taferner. Weitere MaRnah-
men waren unter anderem
ein EDV-gestutzes Auftrags-
wesen, eine Anpassung der
Werkstétten-Anordnung und
Einrichtung sowie Ubergang
auf eine auftragsbezogene
Materialplanung und Materi-
albereitstellung. Auch koén-

nen nun die Kapazitaten- und Termine
im IH-Bereich wesentlich exakter
geplant werden. Die vorbeugende
Instandhaltung wurde auf die Vorbetrie-
be ausgedehnt und detaillierte War-
tungs- und Inspektionsplane erarbeitet.

Gemeinsam mit ROl wurde ein Kenn-
zahlenset entwickelt, das alle wesent-
lichen EinflussgrofRen bertcksichtigt
und es erleichtert, die Balance zwischen
Aufwand und Ergebnis — wenn notig
anlagenspezifisch — zu halten. Allein im
RHI-Werk im 6sterreichischen Raden-
thein wurden so die spezifischen
Instandhaltungskosten bereits im ersten
Jahr um 20 Prozent gesenkt. Die Organi-
sationsstruktur des Erhaltungsbetriebes
und das Vorgehen in der Instandhaltung
wurde homogen gestaltet, das EDV-
System vereinheitlicht. Max Taferner:
"Wir beurteilen das Projekt als ausge-
sprochen sinnvoll fiir die RHI. Gemein-
sam mit ROl wurden die Grundstruktu-
ren fUr ein konzernweit einheitliches
Vorgehen und ein
konzernubergreifen-
des Kennzahlensy-
stem in der Instand-
haltung geschaffen."

Allein im RHI-Werk im
Osterreichischen
Radenthein wurden
die spezifischen
Instandhaltungskosten
bereits im ersten

Jahr um 20 Prozent
gesenkt.

*
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Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     Verwenden Sie diese Einstellungen zum Erstellen von PDF-Dokumenten mit minimaler Bildauflösung und ohne Schrifteinbettung. Die PDF-Dokumente können mit Acrobat oder mit  dem Reader 5.0 und höher geöffnet werden.
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.4
     Komprimierung auf Objektebene: Nur Tags
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 600 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Ja
Standardpapierformat:
     Breite: 208.347 Höhe: 294.661 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 100 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 150 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /QFactor 1.3 /HSamples [ 2 1 1 2 ] /VSamples [ 2 1 1 2 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 150 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 225 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /QFactor 1.3 /HSamples [ 2 1 1 2 ] /VSamples [ 2 1 1 2 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Nein
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Ja
Untergruppen, wenn benutzte Zeichen kleiner als: 100 %
Wenn Einbetten fehlschlägt: Warnen und weiter
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Alle Farben in sRGB konvertieren
     Wiedergabemethode: Standard
Arbeitsfarbräume:
     Graustufen Arbeitsfarbraum: None
     RGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
     CMYK Arbeitsfarbraum: U.S. Web Coated (SWOP) v2
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Nein
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Nein

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Ja
     PostScript XObjects zulassen: Ja
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Ja
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Nein
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Nein
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Nein

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Nein

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 1048576 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
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